
» SPORT LOKAL Mittwoch, 4. Dezember 2019

Mehr Dampf auf dem Spitzenspiel
HANDBALL RSV-A-Jugendcoach Wollek sieht Mendener Pleite eher als Nachteil

Die werden auch benötigt,
denn Wollek ist sich sicher,
dass die Niederlage der Wölfe
kein Zeichen von Schwäche
war, sondern eher Zeichen ei-
nes dezimierten Kaders sowie
der Stärke des Gegners war.
„Hagen hat richtig Qualität,
Das werden wir auch in der
Rückrunde zu spüren bekom-
men“, sagt Wollek. Der RSV
hatte die Eintracht zum Sai-
sonauftakt „dank einer per-
fekten zweiten Halbzeit“
(Wollek) mit 30:21 geschla-
gen. Auch gegen Menden war
Altenbögge in dieser Spielzeit
schon siegreich – vor den
Sommerferien in der Qualifi-
kation. „Da war Menden aber
noch nicht komplett“, betont
Bönens Coach.

und potenzielle Ansatzpunk-
te für seine Angriffsspielzüge
entdeckt.

Wollek erwartet von sei-
nem Team eine Leistungsstei-
gerung im Vergleich zur
Pflichtaufgabe gegen Schluss-
licht ATV Dorstfeld. „Wenn
wir so spielen wie am Wo-
chenende, wird das nichts“,
mahnt er, erklärt nach dem
36:23-Erfolg aber auch: „Wir
wollten klar gewinnen, und
das ist uns gelungen.“ Mit
dem zuletzt angeschlagenen
Nick Epp, der wieder ins Trai-
ning eingestiegen ist, und Ni-
klas Kaftan, der diesmal wie-
der aus Herzogenaurach an-
reist, bekommt das Team
zwei wurfgewaltige Alternati-
ven hinzu.

sagt Wollek nach seinen Ein-
drücken von der Übungsein-
heit am Montagabend Ge-
meinsam mit seinem Assis-
tenten Stefan Vogt hat er
längst den Fokus auf das Top-
spiel gesetzt, den Meister-
schaftskonkurrenten anhand
von Videomaterial studiert

Jungjahrgang – den Titel ge-
winnen.“

Dementsprechend freudig
nahmen Mannschaft und
Fans die Niederlage des Kon-
kurrenten wahr. „Das ging
schon durch die Elterngrup-
pen“, berichtet Wollek von
eifrig geteilten Tabellen:
„Wir mit null Minuspunkten,
Menden mit zwei. Da rausch-
te schon der Film durch.
Wenn wir jetzt gewinnen,
wäre das ein Pfund.“

Der Trainer setzt großes
Vertrauen in seine Schützlin-
ge, die nun schon einige Zeit
zusammenspielen und schon
einige ehrgeizige Ziele ver-
folgt und erreicht haben.
„Die Mannschaft weiß, was
die Stunde geschlagen hat“,

VON BORIS BAUR

Bönen – Der direkte Konkur-
rent der A-Junioren des RSV
Altenbögge im Titelrennen
der Handball-Verbandsliga
hat am Sonntag die erste Nie-
derlage kassiert, doch die
Freude von RSV-Trainer Tho-
mas Wollek hält sich in Gren-
zen. „Für uns war das weni-
ger gut“, sagt der Bönener
Coach zu den Folgen für das
anstehende Duell der beiden
besten Teams der Liga. Am
Sonntag gastiert der RSV um
15 Uhr bei den Wölfen der SG
Menden Sauerland in der
Sporthalle Walramstraße.

„Der Druck für uns ist nicht
erheblich geringer gewor-
den, eher prekärer“, erklärt
Wollek mit Blick auf die
26:31-Niederlage der Mende-
ner beim Tabellendritten Ein-
tracht Hagen II. „Menden
muss jetzt auf Teufel komm
raus alles raushauen, um zu
gewinnen“, rechnet der Bö-
nener Trainer mit einem
hochmotivierten Gastgeber.
„Ich denke, das wird für uns
eher Belastung als Vorteil.“

Allerdings werden die Al-
tenbögger nicht weniger ein
Interesse daran haben, dass
sie siegreich aus der Halle ge-
hen werden. „Wir wollen die
weiße Weste behalten“, sagt
Wollek. Außerdem hätte
Menden bei einer Niederlage
den direkten Vergleich auf
seiner Seite. Dazu will es im
RSV-Lager niemand kommen
lassen. „Wir haben nur
knapp die Qualifikation zur
Oberliga verpasst. Das ärgert
uns immer noch. Jetzt wollen
wir in der Verbandsliga zei-
gen, dass wir eine gewisse
Klasse haben“, betont Wol-
lek. Übersetzt heißt das: Die
Bönener wollen – wie schon
vor zwei Jahren als B-Jugend-

Der Sieg gegen Dorstfeld war die Pflicht, im Spitzenspiel gegen Menden wollen die Bönener um Rico Schröder die Kür
folgen lassen. FOTO: LIESEGANG

Fußball, B-Jugend, Kreisliga
C: JSG Unna/Billmerich – VfK
Nordbögge 0:0. In der Quali-
Runde hatten die Nordbög-
ger noch 1:0 gewonnen,
diesmal ging die Partie tor-
los aus. Der VfK hatte mehr
Spielanteile, eine schlechte
Chancenverwertung ver-
hinderte jedoch einen Sieg.
Kurz vor dem Ende vergab
Poljsak noch eine letzte gu-
te Möglichkeit. „Wir müs-
sen in der kommenden Wo-
che an unserer Chancenver-
wertung arbeiten“, redete
Trainer Christoph Wöllert
seiner Mannschaft ins Ge-
wissen.
VfK: Taggatz – Breuker, Blumenau,
Steinke, Darenberg, Schaumann, Polj-
sak, Täuber, Steinert, Schmidt, Bay-
ram, Mayr, Sommerhage, Stöhr, Arici

C-Jugend, Kreisliga C: VfK
Nordbögge – SV Afferde 3:1
(2:0). In einem temporei-
chen Spiel setzte sich der
VfK Am Ende durch. Zwei
starke Offensivaktionen
kurz vor der Halbzeit sorg-
ten für eine beruhigende
2:0-Führung Henning Feld-
hege war der Torschütze,
der nach dem Wechsel auch
das 3:0 erzielte. Durch einen
Elfmeter verkürzte Afferde.
Im Anschluss verhinderte
der gut aufgelegte Nordbög-
ger Keeper Ahmet Ünal,
dass es noch einmal span-
nend wurde. Kurz vor
Schluss dezimierten sich die
Gäste durch zwei rote Kar-
ten.
VfK: Ünal – Hinkelmann, Mayr, Ga-
nushevich, Rulle, Kräenfeld, Lebrecht,
Baeck, Sassen, Feldhege, Andric, Würz

D-Jugend, Kreisliga B: SG
Bockum-Hövel – VfK Nord-
bögge 2:2 (0:2). Der VfK
agierte zunächst spielbe-
stimmend, ließ aber einige
Chancen aus. Tyron
Gryschka markierte aber
mit einem Doppelschlag
(24., 29.) die Führung der
Gäste. Nach der Pause spiel-
te Nordbögge weiter mutig,
ließ aber die letzte Konse-
quenz vor dem Tor vermis-
sen und kassierte noch den
Ausgleich. „Wir haben das
Spiel am Ende aus der Hand
gegeben, obwohl wir spiele-
risch überlegen waren“, är-
gerte sich Coach Hietkamp
nach der Partie.
VfK: Winkler – Schelte, Hietkamp, C.
Kul, Gröhnke, Orhan, Reichel,
Gryschka, Henke, E. Kul, Müller Dibra-
ni

E-Jugend, Kreisliga A: VfK
Nordbögge II – JSG Palz/Ruhr
3:2 (0:0). Ohne den kurzfris-
tig ausgefallenen Stamm-
torwart feierte der VfK den
dritten Sieg im vierten
Spiel. Die Nordbögger hat-
ten aber auch nötige Glück,
– vor allem im ersten Durch-
gang, in dem die Gäste
mehrfach Latte und Pfosten
trafen. Nach dem Wechsel
ging der VfK durch Olbrich
mit 1:0 in Führung. Orhan
erhöhte auf 2:0 (30.). Palz/
Ruhr verkürzte jedoch, aber
Jebabli markierte postwen-
dend das 3:1. Nach dem er-
neuten Anschlusstreffer
verteidigte der Gastgeber in
den letzten sechs Minuten
den knappen Sieg. WA

VfK: Hietkamp – Burbridge, Jebabli,
Buchmeier, Olbrich, Orhan, Krosny,
Schöbel

Feldhege
trifft dreifach
für den VfK

KURZ NOTIERT

Boxen: Bilal Cakir stieg bei
der Boxnacht des BSC Ka-
men in den Ring, verlor
aber gegen den Mendener
Niklas Etteldorf nach Punk-
ten. Bruder Furkan musste
absagen. Der Bönener Kick-
boxer Senol Cetin, der die
Handschuhe im vergange-
nen Jahr an den Nagel ge-
hängt hatte, kündigte der-
weil ein Comeback an. Zu
Ehren seines 50. Geburtsta-
ges will der Ex-Weltmeister
es noch ein mal wissen. ml

In nur einer Stunde zum Pokalsieg
TISCHTENNIS TTF-Damen gewinnen Finale auf Kreisebene

Bönen – Der Weg zum Pokal-
Sieg war für die zweite Da-
men-Mannschaft der Tisch-
tennisfreunde Bönen ein
ziemlich kurzer. In eigener
Halle fand als erstes und ein-
ziges Spiel bereits das Finale
statt – und die Gastgeberin-
nen gewann im Schnell-
durchgang mit 4:0 gegen den
PTSV Dortmund.

Es war das zweite Aufei-
nandertreffen beider Mann-
schaften innerhalb von zwei
Wochen, denn am 16. No-

Im Februar geht es für die
heimischen Pokalsiegerin-
nen weiter mit der Endrunde
im Bezirk Arnsberg. „Wir
wollen mal gucken, ob wir
die Veranstaltung eventuell
zu uns holen“, sagt TTF-Trai-
ner Walter Darenberg. Als
ungeschlagener Tabellenfüh-
rer der Kreisliga Dortmund/
Hamm stehen die Chancen
der Bönenerinnen für einen
weiteren erfolgreichen Auf-
tritt sicherlich nicht
schlecht. bob

vember hatten die Bönene-
rinnen in Dortmund bereits
mit 10:0 das Kreisliga-Spiel
dominiert. Nun dauerte es
keine Stunde, bis die Tisch-
tennisfreundinnen erneut
siegreich waren. Karina Ko-
erdt, Jasmin Heuermann und
Mona Fischer gewannen sou-
verän ihre Einzel in drei Sät-
zen. Koerdt/Fischer gaben im
Doppel den dritten Durch-
gang ab, verließen kurz da-
rauf aber ebenfalls als Siege-
rinnen den Tisch.

Kuhwiese ist nicht hip, aber anstrengend
LEICHTATHLETIK Struck Zweiter bei Hemmerde-Crosslauf / Voß beste Juniorin in Bertlich

Haverkamp vom Lauf Team
Unna, bewältigte die gleiche
Distanz, beendete die letzte
Runde aber vor Struck. Klein
brachte es auf zwölf Durch-
läufe (14,5 km) und landete
auf Rang neun. „Einfach eine
Stunde über eine Kuhweide
zu laufen, machte tierisch
Spaß“, meinte Struck.

Auf Asphalt fühlte sich ein
Trio der Lauffreunde wohler.
Bei den bereits 109. Bertli-
cher Straßenläufen waren In-
go Hanke sowie Marcus und
Julica Voß am Start. Hanke

(M40) lief die zehn Kilometer
in 39:19 Minuten und schaff-
te es damit als Dritter auf das
Treppchen der Gesamtwer-
tung.

Über 15 Kilometer holte
sich Julica Voß in einer Zeit
von 1:08:38 Stunden den Sieg
in der Altersklasse der WU18.
Marcus Voß ließ seiner Toch-
ter den Vortritt, überquerte
zwei Sekunden später die
Ziellinie und wurde Sechster
der M50. Im Gesamtklasse-
ment erreichten beide die
Plätze 20 und 21. WA

den gezählt, die 1200 Meter
lang waren. „Es hört sich
nicht spektakulär an – wird
aber jede Menge Kraft kos-
ten“, heißt es in der Aus-
schreibung. Statt Startgelder
spendeten die Teilnehmer et-
was an die Neven-Subotic-
Stiftung.

Von den Lauffreunden wa-
ren Jan-Philipp Struck und
Michael Klein mit dabei.
Struck schaffte 15 Runden, al-
so gut 18 Kilometer, und wur-
de damit in der Gesamtwer-
tung Zweiter. Der Sieger, Kai

Bönen – Kuhwiese gegen
Asphalt. Die Lauffreunde aus
Bönen waren am Wochenen-
de bei zwei Veranstaltungen,
die vom Profil her, kaum un-
terschiedlicher hätten sein
können.

Das dritte Jahr in Folge
wird in Hemmerde ein Cross-
lauf ausgetragen. Der macht
sich gar nicht erst die Mühe,
hip zu klingen, sondern wird
mit einer Kuhwiese und der
naturverbundenen Art des
Laufens beworben. Nach ei-
ner Stunde wurden die Run-

Julica Voß war schnell unter-
wegs. FOTO: VOSS-BERKHOFF

Sind der Konkurrenz auf Kreisebene überlegen: Jasmin Heuer-
mann, Karina Koerdt und Mona Fischer. FOTO: TOPEL

Landesliga 3 Statistik
IG Bönen - Wa. Obercastrop 1:4
Tore: 0:1 Shala (32.), 0:2 Ucles Marti-
nez (37.), 0:3 Schröter (56.), 0:4 Schröter
(71.), 1:4 Algan (85.)

SV Hilbeck - SV Horst-Emscher 1:2
Tore: 0:1 Berberoglu (27.), 1:1 Sariman
(60.), 1:2 Berberoglu (83.)

Hombruch - Langenbochum 0:1
Tor: 0:1 Außem (53.)

Vikt. Resse - DJK Wattenscheid 3:1
Tore: 1:0 Jubt (55.), 1:1 Fahr (58.), 2:1
Jubt (61.), 3:1 Tomanek (66.)

FC Frohlinde - SV Brackel 1:5
Tore: 1:0 Wohlfarth (9.), 1:1 Sacher
(32.), 1:2 Sacher (42.), 1:3 Sacher (60.),
1:4 Sacher (76.), 1:5 Gowik (76.)

SSV Buer - TuS Bövinghausen 0:1
Tor: 0:1 Gjorgjievski (9.)

Horsthausen - Kirchhörde 1:1
Tore: 0:1 Stiepermann (10.), Rupieper
(35.)

Firintaspor Herne - SV Wanne 2:3
Tore: 0:1 Adamek (6.), 1:1 Siala (11.),
1:2 Hyna (46.), 2:2 Cantürk (68.), 2:3
Coskun (79.)

Landesliga 3 Torjäger
1. Ilker Berberoglu (Horst-Emscher)  12
2. Patrick Sacher (SV Brackel) 10
2. Sven Jubt (Vikt. Resse) 10
4. Kamil Kokoschka (Wattenscheid) 9
4. Finn Wortmann (SSV Buer) 9
6. Ilker Algan (IG Bönen) 8
6. Mahmud Siala (Firtinaspor Herne) 8
6. Kevin Mattes (Hombrucher SV) 8
6. Oguz Karagüzel (SSV Buer) 8
10. Adem Cabuk (IG Bönen) 7
10. Enes Kaya (Firtinaspor Herne) 7
10. Sebastian Mützel (Bövinghausen) 7
10. Florian Juka (Bövinghausen) 7
17. Serhad Seyfullah Gün (IG Bönen) 5
34. Ercan Taymaz (IG Bönen) 4
48. Andre Born (IG Bönen) 3
105. Can Bozkurt, Muhammed Bulut,
Zübeyir Kaya, Bünyamin Uysal, Koray
Basar, Okan Güvercin, Miguel Dotor-Le-
do (alle IG Bönen) 1

Kreisliga A
SpVg Bönen (27): Robin Gessinger,
Berat Özgüc (je 9), Cihad Gün (4), Fatih
Cebar, Mohammed Elias, David Gözü-
tok, Sören Symmank (je 1) - ein Eigentor

Kreisliga B
TVG Flierich-Lenningsen (53): Se-
bastian Schlieper (10), Florian von
Glahn, Bastian Eickhoff (je 8), Gillian
Daude (6), Sebastian Schlieper, Benja-
min Wagner (je 5), Tobias Weiß (4),
Omar Hussein (3), Ferris Garroth, Lukas
Kurz (je 2), Jannik Arnrich, Sven Konrad,
Sebastian Lüblinghoff, Holger Wester-
gerling (je 1) – ein Eigentor
VfK Nordbögge (35): Sven Koslowski,
Luis Peitsch, Luke Schnieber (je 6), Mel-
win Korth (4), Jan-Niklas Bothe (3), Ke-
vin Garske, Lars Lenser, Phillip Witten-
born (je 2), Niklas Altberg, Jan-Niklas
Dalley, Eike Hoffmann, Hagen Reiber (je
1)
SpVg Bönen II (37): Malik Öncül (12),
Arif Suludere (5) Mehmet Duman, Yusuf
Senel (je 3), Mohammed Elias, Hakan
Elik, Antar Öncül (je 2), Onur Basyigit,
Tayfun Basigit, Atakan Iscan, Patrick Lu-
boch, Kevin Scheibke, Yusuf Zengin (je
1) – ein Eigentor

Kreisliga Frauen
TVG Flierich-Lenningsen (57): Sanja
Janzen (15), Josiane Speckenwirth (9),
Isabelle Kahle (8), Dana Kitschke (6), Ri-
ta Hemmer (5), Simone Hausche (4), Sa-
brina Beste, Johanna Wagner (je 2), Ali-
na Mally, Julia Bieberschulte, Lisa Leh-
mann, Viktoria Lindert, Milena van der
Weide (je 1) – ein Eigentor
VfK Nordbögge (29): Janne Drewer,
Nadine Worm (je 10), Vanessa Seepe
(5), Annika Lodde (3), Marina Gerdes (1)

FUSSBALL

LEUTE, LEUTE

Kai Kleeschulte wird beim
RSV Altenbögge längere Zeit
fehlen. Der routinierte Tor-
wart der Landesliga-Handbal-
ler zog sich am vergangenen
Freitag im Spiel gegen den
TuS Westfalia Hombruch ei-
nen Kreuzbandriss zu. Er hat-
te sich bei einer Abwehrakti-
on das linke Knie verdreht.
Der RSV war mit drei Torhü-
tern in die Saison gegangen,
Kleeschulte hatte aber den
Hauptanteil an Minuten im
Vergleich mit Dirk Joneleit
sowie Niklas Dickschat gese-
hen und das Vertrauen von
Trainer Jens Schulte-Vögeling
mit zumeist starken Leistun-
gen zurückbezahlt. Mit dem
A-Jugendlichen Marvin Wol-
lek steht ein weiterer Keeper
bereit. ml/bob

Bönener Trio tritt beim Masters in Welver an
ren. Die IG trifft in der Grup-
pe B auf den BV 09 Hamm,
den SKC Maroc Hamm, den
SV Eilmsen, den FC Hamm,
den TuS Echthausen und SuS
Scheidingen. Die SpVg Bönen
und der VfK Nordbögge spie-
len in der Gruppe A mit TuS
Wiescherhöfen, TSC Hamm,
Menden Türkgücü, VfJ Hövel-

riege und der Hammer SpVg
II. Der TVG Flierich-Lenning-
sen hatte nicht für das Mas-
ters gemeldet. bob/P.Sch.
Halle Welver
Vorrunde, 18./19. Januar
Gruppe A:
SpVg Bönen
VfK Nordbögge
TuS Wiescherhöfen
TSC Hamm

Menden Türkgücü
VfJ Hövelriege
Hammer SpVg II.
Gruppe B:
IG Bönen
BV 09 Hamm
SKC Maroc Hamm
SV Eilmsen
FC Hamm
TuS Echthausen
SuS Scheidingen

Bei dem Vorrundenturnier,
dass der SV Welver am 18./19.
Januar in der Buchenwaldhal-
le ausrichtet, hat die IG Bö-
nen gute Chancen auf ein Ti-
cket für das Finalwochenen-
de am 25./26. Januar in Werl,
für das sich die besten der
126 Mannschaften aus neun
Vorrundenhallen qualifizie-

Warstein – Nach Welver ver-
schlägt es die drei Bönener
Teilnehmer am Warsteiner
Masters im Januar. Das ergab
die Auslosung der Gruppe,
die der Paderborner Bundesli-
ga-Profi Christian Strohdiek
gestern Abend in der Warstei-
ner Welt in Warstein vor-
nahm.

Menden muss jetzt
auf Teufel komm raus
alles raushauen, um zu
gewinnen. Ich denke,
das wird für uns eher
Belastung als Vorteil.

RSV-Coach Thomas Wollek zur
ersten Niederlage des

Konkurrenten SG Menden


